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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. bis Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. und Mi.: 15 – 17 Uhr
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                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
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                Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
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Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,

der Mai ist nicht nur der Monat, in dem in diesem Jahr

wieder Christi Himmelfahrt, Pfingsten und Fronleichnam

gefeiert werden, sondern er ist auch der sogenannte

Marienmonat. Im Mai verehren wir ganz besonders die

Gottesmutter Maria. Oft werden dazu Andachten gestal-

tet oder Rosenkränze gebetet. Zur Jahreszeit passend

wird dabei besonders das Schöne und Erhabene der

Himmelskönigin und Gottesmutter betont. Da gerät

schnell aus dem Blick, was sie für diese Titel alles erdul-

den musste. Und genau dieses Leid macht sie für viele

Menschen so wichtig, weil sie sich mit ihren eigenen

schwierigen Lebenserfahrungen bei ihr gut aufgehoben

fühlen.

Aber egal an welche Seite von Maria wir besonders den-

ken, wenn wir uns in diesem Mai Zeit nehmen, an einer

Maiandacht teilzunehmen, einen Rosenkranz zu beten

oder einen besonderen Ort besuchen, wichtig ist sich

daran zu erinnern, dass wir uns jederzeit mit unseren

Anliegen an sie wenden dürfen. Wir müssen es nur tun.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen frohen und

nachdenklichen Mai, 

              Ihr Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick

Aufruf der deutschen Bischöfe 

zur Pfingstaktion Renovabis 2016

Liebe Schwestern und Brüder,
viele junge Menschen im Osten Europas blicken sorgenvoll

in die Zukunft. Sie leben unter schwierigen Umständen

und sehen oft keine Perspektiven. Armut, Arbeitslosigkeit

und Korruption prägen das Umfeld. Die Bildungs- und Ver-

dienstmöglichkeiten sind meistens sehr eingeschränkt.

Deshalb verlassen viele junge Leute ihre Heimat in Mittel-

und Osteuropa, um sich andernorts eine bessere Zukunft

zu erarbeiten. Oft sind dies gerade die Begabten und Enga-

gierten, deren Abwanderung einen herben Verlust für ihre

Länder bedeutet.

»Jung – dynamisch – chancenlos? Jugendliche im Osten

Europas brauchen Perspektiven!« heißt daher das Leitwort

der diesjährigen Renovabis-Pfingstaktion. Renovabis unter-

stützt die Kirchen in Osteuropa dabei, Lebens- und Berufs -

chancen für die Jugendlichen zu schaffen. Die Seelsorge

stärkt junge Menschen und vermittelt ihnen Orientierung

und Lebenssinn. Dazu kommen Projekte im Bildungsbe-

reich, wie die Förderung und Weiterentwicklung des katho-

lischen Schulwesens, berufsbildende Maßnahmen und die

Unterstützung universitärer Ausbildung.

Liebe Brüder und Schwestern, unterstützen Sie Reno-

vabis und seine Partner in diesem Bemühen. Setzen Sie

durch eine großzügige Spende bei der Pfingstkollekte ein

Zeichen der Solidarität mit den Jugendlichen im Osten 

Europas. Dafür sagen wir Bischöfe Ihnen ein herzliches

Vergelt’s Gott.

Für das Erzbistum Freiburg

Erzbischof Stephan Burger
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Neue Lieder aus dem Gotteslob – Monatslieder
Die Chorleiter Sonja Große und Wolfram Dreher haben vor
zwei Jahren die Aufgabe übernommen, für jeden Monat zwei
neue Lieder aus dem Gotteslob zum Gebrauch in den Gemein-
den auszusuchen, um so einen einheitlichen Liedfundes für die
Seelsorgeeinheit-Zell zu schaffen.

Mai 2016
346 Atme in uns, Heiliger Geist (Wdh)
386 Laudate omnes gentes
809 Gen Himmel aufgefahren (Wdh)
184 Herr, wir bringen in Brot und Wein (Wdh)

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit
Wir laden sehr herzlich zu den Maiandachten ein. Weitere
Maiandachten in den einzelnen Pfarrkirchen und Kapellen ent-
nehmen Sie bitte der Gottesdienstordnung.

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, 
Zell a. H. 
Maiandachten finden an allen Sonn- und Feiertagen im Mai
um 15.00 Uhr statt.

Kapelle Schönberg
Die Maiandachten werden gestaltet von Schwester Melanie und
finden an folgenden Sonntagen, jeweils um 18.00 Uhr statt:
Sonntag, 1. Mai, Sonntag, 8. Mai, Sonntag, 22. Mai, Sonntag,
29. Mai. 

Taizé-Gebet
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Leitwort »Komm,
Schöpfer Geist!« Die Andacht ist ökumenisch. Sie ist geprägt
von Bibel-Lesung, Gebet, einer Zeit der Stille und persönlichen
Fürbitten. Wiederkehrende Gesänge in verschiedenen Spra-
chen stehen für kulturelle Offenheit. Kreuz-Ikone und Kerzen-
licht stiften eine besinnliche Atmosphäre. Nächstes Gebet:
Samstag, 7. Mai, 19 Uhr, Evangelische Kirche.

Trauercafé
Sie haben einen Ihnen nahestehenden Menschen, durch Tod,
verloren. Damit ist alles anders geworden. Vielleicht hat sich
damit Ihr ganzes Leben verändert. Manchmal tut es gut, sich
über die Trauer, den Schmerz, die damit verbundenen Sehn-
süchte und den veränderten Alltag auszutauschen, mit Men-
schen, die Ähnliches erlebt haben. Vielleicht können Sie ande-
ren Anregungen und Ermutigung geben, wie Sie Ihr Trauerer-
lebnis im Alltag leben oder für sich selbst eine Anregung mit-
nehmen.
Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, dem 11. Mai
2016, von 15.00 – 17.00 Uhr in der Sozialstation St. Raphael in
Zell (Fabrikstraße 3). Sie können ohne Anmeldung kommen.
Die Treffen sind unverbindlich. Begleitet werden Sie von:
Johanna Genat, Annemarie Sum, Markus Kaupp-Herdick und
Judith Müller. Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Theologischer Kurs in der Region Ortenau –
ab Oktober 2016 in Achern
Als einzige Diözese in Deutschland bietet die Erzdiözese Frei-
burg seit über 40 Jahren den Theologischen Kurs Freiburg an.
Über 4000 Menschen haben ihn in dieser Zeit besucht. Der
Theologische Kurs vermittelt theologische Kenntnis und Kom-
petenz und regt zu einer reflektierten Auseinandersetzung mit
Bibel, Christentum und Kirche an.  Das Angebot steht  unter
der Überschrift »Verstehen was dahinter steckt – Glaubensfra-
gen auf den Grund gehen.«

Der Kurs, der vom Institut für Pastorale Bildung der Erzdiözese
Freiburg in Zusammenarbeit mit der Diözesanstelle Ortenau
angeboten wird, erstreckt sich über zweieinhalb Jahre. Die mo-
natlichen Studientage finden in Achern statt. Der Kursbeginn
ist am 8. Oktober 2016. 

Bei einem Informationsabend am 14. Juli 2016 um 19.00 Uhr
im Kath. Pfarrzentrum St. Josef in Achern können offene Fra-
gen im Vorfeld des Kurses geklärt werden.

Weitere Informationen und Möglichkeit zur Anmeldung 
unter www.theologischer-kurs.de oder Tel. 0761-12040-260.

Veranstaltungen der Katholischen
Landfrauen bewegung Freiburg
Auszeit für Frauen und Kinder vom 22.-26.08.2016 Haus 
Marienfried, Oberkirch (Ortenau) »Der Sommer in mir«. Der
eigenen Bestimmung, dem eigenen Lebenssinn auf die Spur
kommen. Mit Meditation, kreativem Gestalten, Natur, Entspan-
nung. Mit Kinderbetreuung.

Studienreise nach Erfurt, Wartburg, Weimar vom 29.09.–
3.10.2016 »Das Reich Gottes kann man nicht kaufen«. Das Le-
ben Martin Luthers und der Heiligen Elisabeth v. Thüringen
verbindet, dass beide den Wert des Menschen nicht mit Geld
messen wollten. Das Wirken der beiden außergewöhnlichen
Menschen wird erlebbar bei dieser Studienreise. 

»LandLeben« erleben für Jugendliche und junge Erwachsene
ab 15 Jahren
Anpacken statt rumsitzen, mit Tieren zusammen sein, draußen
auf dem Feld, im Garten oder im Stall mithelfen, nette Leute
kennen lernen. Das ist möglich im Projekt „LandLeben“. Vom
Schwarzwald bis an den Bodensee werden passende Bauernhö-
fe vermittelt. (Gefördert von der Landwirtschaftl. Renten-
bank.)

Sie haben einen Bauernhof und würden gerne Jugendliche zwei
Wochen als Gast bei sich aufnehmen – dann melden Sie sich
gerne.

Infos und Anmeldung: Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr.
15, 79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243, Mail: info@kath-land-
frauen.de, www.kath-landfrauen.de.

 
Samstag, 7. Mai 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Wilhelm Schwarz, Elisabeth u. Anton Schuhmann, leb. u. verst. 
Angeh. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

       
            

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 7. Mai 2016 bis 16. Mai 2016  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

(Gebetsgedenken f. Maria Bächle u. Ludwig Bächle (Jahrtag))



32

KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT ·Freitag, 6. Mai 2016

Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 17:30 Uhr Tauffeier  

der Kinder Theo Birk, Lars Hug, Lotta Emilia Kech und Jonas Kornmayer 
St. Blasius, Biberach 13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Bianca Kohmann und Glenn Bergmann 
Evang. Kirche, Zell a. H. 19:00 Uhr Taizé-Gebet   

mit dem Thema: Komm, Schöpfer Geist 
   

Sonntag, 8. Mai   7. Sonntag der Osterzeit, L1: Apg 7,55-60, L2: Offb 22,12-14.16-17.20,, Ev: Joh 17,20-26,  Muttertag 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
15:00 Uhr Gemeinsame Maiandacht  

mit allen Erstkommunionkindern der Seelsorgeeinheit 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Rita u. Franz Körnle u. verst. Angeh. 
Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Anna u. Michael Gießler u. Sohn Wilhelm; Franziska, Konrad u. 
Clemens Muser sowie verst. Angeh.  

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 
9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 

14:30 Uhr Maiandacht mit eucharistischem Segen 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier - Blasius Kollekte 

18:30 Uhr Rosenkranz 
Schönberg, Seelbach-Schönberg 18:00 Uhr Maiandacht  

gestaltet von Sr. Melanie 
   

Montag, 9. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für einen lieben Mann; arme Seelen; die Mutter der immerwährenden 
Hilfe 

Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 10. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Michaelskapelle, Zell-UH 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Anna u. Georg Kuderer u. verst. Angeh. 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 18:00 Uhr Maiandacht  
gestaltet vom Liturgieausschuss  Zell a.H. 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
   

Mittwoch, 11. Mai 
   

Mittwoch, 11. Mai 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 
Gebetsgedenken für Erwin Fischer 

St. Gallus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
Konradskapelle, Biberach 18:00 Uhr Maiandacht der Kath. Frauengemeinschaft  

Treffpunkt: Konradsbrunnen, wir gehen gemeinsam zur Kapelle 
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Donnerstag, 12. Mai 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Maiandacht beider Familienkreise 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Wendelinkapelle (Mühlstein), Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
15:00 Uhr Maiandacht der KfD, Zell a.H. 

St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Gallus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Elisabeth Wussler u. verst. Angeh. 

   

Freitag, 13. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Konrad Isenmann sowie verst. Angeh.; die Verstorbenen der Familien 
Brucher u. Roth 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 18:30 Uhr Maiandacht  

mitgestaltet vom Kirchenchor Prinzbach 
   

Samstag, 14. Mai 
RENOVABIS-Kollekte 

St. Symphorian, Zell a. H. 13:00 Uhr Trauung der Brautleute Julia Pauli und Oliver Schülli, Biberach 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Wendelinkapelle (Mühlstein), Zell a. H. 13:00 Uhr Wortgottesdienst zur Silbernen Hochzeit von Francesco und Tanja Muto, Püttlingen 
St. Gallus, Oberharmersbach 15:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung der Brautleute Susanne Lehmann u. Markus Fautz  

21:00 Uhr Lichtfeier  
mit der Bitte um den Hl. Geist für alle persönlichen Anliegen und die Anliegen in der Welt 

St. Blasius, Biberach 13:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Maria und Markus Lerch  
sowie Taufe des Kindes Lorena Lerch 

   

Sonntag, 15. Mai, Pfingsten   L1: Apg 2,1-11, L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13,, Ev: Joh 20,19-23 

RENOVABIS-Kollekte 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier  
mit gestaltet durch den Kirchenchor             mit Kinderkirche 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
15:00 Uhr Maiandacht 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
10:45 Uhr Tauffeier 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
10:45 Uhr Tauffeier 

St. Gallus, Oberharmersbach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Pfingstvesper mit eucharistischem Segen 

St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier: Festgottesdienst zu Pfingsten 
Gebetsgedenken für Karl Bischer; Ernst Schmieder (1. Jahrtag) u. Roswitha Schmieder 
sowie verst. Angeh. 

18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Montag, 16. Mai, Pfingstmontag   L1: Apg 19,1b-6a, L2: Röm 8,14-17,, Ev: Joh 3,16-21, Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 



Schmieder; Inge u. Ernst Spors; Theresia Schwarz geb. Baumann 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier: Festgottesdient zu Pfingsten  

mitgestaltet vom MGV Liederkranz, Biberach 
Ev. Kapelle im Schanzbach, Nordrach 10:15 Uhr Ökumenische Andacht   
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Montag, 16. Mai, Pfingstmontag   L1: Apg 19,1b-6a, L2: Röm 8,14-17,, Ev: Joh 3,16-21, Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
15:00 Uhr Maiandacht 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Helene u. Leonhard Birk mit Hildegard u. Franz Birk sowie leb. u. 
verst. Angeh.; Gertrud Schwendemann u. verst. Angeh.; Paul Huber (2. Gedächtnis) 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:30 Uhr Eucharistiefeier - anschl. Krankenkommunion durch die Kommunionhelfer  

mitgest. durch den Kirchenchor 
Gebetsgedenken für alle verst. Angeh. der Familien Haas u. Armbruster; Rosa u. Alfred 

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax        0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail   zell@kapuziner.org
                                 Internet www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten  8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail   wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 18
                                Fax        0 78 35 / 63 89 – 40
                                 E-Mail   hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Maiandachten
15.00 Uhr an allen Sonn- und Feiertagen im Monat Mai.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr

Samstag auch: 8.00 bis 9.00 und 10.00 bis 11.30 Uhr,

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch

vereinbart werden. 

Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Pfarrheim.

Di., 19.30 Uhr: Missionshandarbeitsrunde 
im Pfarrheim / Gruppenraum.

15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim 
(da am Mittwoch Frühlingsfahrt).

Do., 19.30 Uhr: Gemeindeteam-Sitzung 
im Pfarrheim/Tagungsraum.

19.30 Uhr: Gemeinsamer Abend beider Familienkreise,
Eis-Essen im Pfarrheim/Gruppenraum.

Fr., 19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.

20.00 Uhr: Bibelkreis im Pfarrheim/Tagungsraum.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  



Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon  0 78 38 / 9 58 11
                        Fax        0 78 38 / 14 65
                        E-Mail    pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

Pfarrbüro geschlossen!
Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro ist vom: 17. Mai bis einschl.
27. Mai wg. Urlaub geschlossen.
Messbestellungen und Meldungen für das Amtsblatt werden
bis zum 12. Mai entgegen genommen. 

In dieser Zeit wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in Zell.
Die Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt oder
unserer Homepage. 

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags    9.15 – 11.00 Uhr
Nähere Info bei Claudia Fehrenbacher, Tel. 07838/955041.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr
Nähere Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag,  von 10.30 – 11.30 Uhr.
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos! 

Trauercafé
Wir treffen uns einmal im Monat in den Räumen der Sozial-
station Zell a. H., Fabrikstr. 3. Immer an einem Mittwoch von
15.00 – 17.00 Uhr. 
Der nächste Termin ist am 11. Mai 2016. 
Johanna Genat, Annemarie Sum, Markus Kaupp-Herdick und
Judith Müller. Wir heißen Sie herzlich willkommen!

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
08.05.98 Elisabeth Spitzmüller, geb.Bruder
08.05.99 Anneliese Berger
08.05.00 Elisabeth Zimmermann, geb.Amann
10.05.06 Konrad Isenmann
11.05.00 Gerhard Schulze
14.05.06 Rudolf Dettling
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeindeteams Zell
Am Donnerstag, 12.5., um 19.30 Uhr im Sitzungszimmer Pfarrheim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geistlicher Impuls
3. Fragen zum letzten Protokoll
4. Öffentliche Frageviertelstunde
5. Information / Rückblick – Osterfeiertag u. Weißer Sonntag
6. Information / Ausblick – Fronleichnam / 

Information über Primiz 2017
7. Berichte aus den Ausschüssen
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
9. Abschlussgebet
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen
Für das Gemeindeteam                                  Brigitte Metzler

Verstorbene des Monats April
Granzow Manuel, Ahornweg 18, Haslach.
Hettig Irmgard, Waldstr. 16.
Huber Paul, Zeller Str. 24.
Kurt Kussi, Gartenstr. 29.

Maiandacht
Am Dienstag, 10.05.2016, um 18.00 Uhr gestaltet der Liturgie-
ausschuss Zell im Seniorenzentrum St. Gallus eine Maian-
dacht. Die Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen.

Taizé-Gebet
Nächstes Gebet: Samstag, 7. Mai, 19 Uhr, Evangelische Kirche.
Näheres lesen Sie unter der Rubrik »Termine und Veranstal-
tungen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Trauercafé
Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, den 11. Mai
2016, von 15.00 – 17.00 Uhr in der Sozialstation St. Raphael in
Zell (Fabrikstraße 3). Sie können ohne Anmeldung kommen.
Die Treffen sind unverbindlich. Weiteres lesen Sie unter der
Rubrik »Termine und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit
Zell a. H.«

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche St.
Symphorian bis zum April 2016 (auch aus den Vorjahren) ge-
tauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarrbüro Zell
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr
– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

»Herr, lass mich wachsen, 
blühen und reifen«

Ein herzliches Vergelt’s Gott im Namen
der Pfarrei Nordrach sagen wir: 

– Herrn Pfarrer Gerner und Bruder Pirmin für die Gestaltung
des Festgottesdienstes

– den Gruppenbegleiterinnen
– dem Gitarrenverein
– an der Orgel Herrn Markus Bieler
– unseren Mesnern Annalena Schwarz und Josua Webering
–der Trachtenkapelle Nordrach
–den Kommunionhelfern
–den Ministranten
–dem Team für den Blumenschmuck in der Pfarrkirche
und allen, die in irgendeiner Weise dazu beigetragen haben, den
Festgottesdienst und die Dankandacht so feierlich zu gestalten.

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
(wenn nicht anders vermerkt im Pfarrheim)



WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

3 Hl. Messen f. Egon Kempf

2 Hl. Messen f. Maria u. Josef Kranz

1 Hl. Messe f. Britta Müller u. Rudolf Maier

1 Hl. Messe f. Anna u. Wilhelm Uhl, leb. u. verst. Angeh.

2 Hl. Messen f. Berta u. Josef Schneider , Sohn 
Anton u. Magdalena Lehmann

2 Hl. Messen f. Justina Armbruster u. Paulina u. 
Petrus Huber 

2 Hl. Messen f. Justina u. August Roth (Berg) u. 
Sofie u. Wilhelm Lehmann (Kreuz)

2 Hl. Messen f. Rosa u. Alfred Schmieder

Maiandacht der Kommunionkinder
8. Mai 15.00 Uhr Gemeinsame Maiandacht für alle Kommu-
nionkinder der Seelsorgeeinheit um 15.00 Uhr in der Wall-
fahrtskirche – wir treffen uns an der Sakristei der Wallfahrts-
kirche und beginnen den Gottesdienst mit einer kleinen Pro-
zession – Die Kinder dürfen in ihrer Kommunionkleidung
kommen.

Lichtfeier – Voranzeige
Am Samstag, den 14.05.2016, laden wir Sie um 21.00 Uhr wie-
der herzlich zu einer pfingstlichen Lichtfeier in die Pfarrkirche
ein. Gemäß der Apostelgeschichte: »Sie verharrten einmütig
im Gebet«, wollen wir gemeinsam für diese Welt, unsere Seel-
sorgeeinheit, und uns selbst um Gottes stärkende und wegwei-
senden Kraft bitten. Herr Dieter Benson wird die Feier musika-
lisch umrahmen.

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Erstkommunion:
8.05.2016 Maiandacht – siehe unter »Nachrichten«.

Krankenkommunion:
Am Pfingstmontag, 16.05.2016, ab ca. 10.30 Uhr findet die
nächste Krankenkommunion statt.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia
Rombach, Tel. 9229933.

Missio/Sternsinger:
Die neuen Hefte sind eingetroffen, bitte zu den Bürozeiten ab-
holen.

Trauercafé:
Mittwoch, 11.05.2016, um 15:00 Uhr – nähere Infos siehe
Nachrichten Seelsorgeeinheit.

Jugendleiterrunde:
Dienstag 10.05.2016, 19.00 Uhr Jugendleiterrunde der Minis-
tranten, Schola und Junglektoren im Pfarrhaus Oberharmers-
bach.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17.00 Uhr, Pfarrzentrum.

Senioren: 
Einladung zur Halbtagesfahrt nach Colmar
mit Stadtrundfahrt

Zur Halbtagesfahrt am Dienstag, 10. Mai 2016,
nach Colmar mit Stadtrundfahrt durch die Altstadt
mit der Touristik-Bahn laden wir alle Seniorinnen
und Senioren recht herzlich ein. 

Abfahrt ist um 12.00 Uhr ab Gasthaus Sonne. Weitere Zustei-
gemöglichkeiten talabwärts. Die Rückfahrt ist über Breisach
vorgesehen und anschließend weiter nach Oberharmersbach
mit Einkehr im Gasthaus Schwarzwälder Hof.

Die Fahrtkosten betragen pro Person 15,00 Euro und 6,00 Euro
für das Ticket des Touristenbähnle. Anmeldungen bitte direkt
bei Kasper Reisen, Telefon: 224. Wir freuen uns auf recht viele
Teilnehmer.      Ihre Vorstandschaft der Seniorengemeinschaft

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
10.05.2000 Ferdinand Schwarz

10.05.2005 Anna Winkelspecht geb. Wisser

11.05.1994 Wilhem Lehmann, Sägewerker

11.05.2009 Helene Killig geb. Maier

12.05.1991 Frieda Rombach geb. Beha

14.05.2007 Sofie Huber geb. Schwarz

15.05.2004 Johannes Haaser

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon   0 78 37 / 2 33
                Fax         0 78 37 / 16 39
                E-Mail     pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet   www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon   0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail     judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach
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NNaacchhrriicchhtteenn

HHll ..   MMeesssseenn,,   ddiiee  zzuurr   ZZeelleebbrraattiioonn  
wweeiitteerrggeelleeiitteett   wwuurrddeenn::

      
 

 

 



Liebe Kinder und Jugendliche, 
unsere nächsten Probetermine sind am: 
11. Mai, 1. Juni, 4. Juni, 5. Juni, 22. Juni
13. Juli, 27. Juli
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. Wir freuen uns auf euch!

                                                           Ilka Heizmann und Tina Huber

Biberach St. Blasius
DER MAI

Im Galarock des heiteren Verschwenders,
ein Blumenzepter in der schmalen Hand,

fährt nun der Mai, der Mozart des Kalenders,
aus seiner Kutsche grüßend, über Land.

Wir wollen den Mai auch begrüßen und laden ein am

Dienstag, 10 Mai2016,

um 14.00 Uhr in den Chorsaal

Agnes Bihrer                       Resle Vögele                Ruth Champion

Pfarrbüro geschlossen!
Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro ist vom: 17. Mai bis einschl.
20. Mai wg. Urlaub geschlossen. 

Messbestellungen und Meldungen für das Amtsblatt werden
bis spätestens 10. Mai entgegen genommen. 

Trauercafé
Wir treffen uns einmal im Monat in den Räumen der Sozial-
station Zell a. H., Fabrikstr. 3. Immer an einem Mittwoch von
15.00 – 17.00 Uhr. Der nächste Termin ist am 11. Mai 2016. 
Johanna Genat, Annemarie Sum, Markus Kaupp-Herdick und
Judith Müller. Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Gemütliches Beisammensein im Pfarrhof
Ganz herzlich möchten wir zum gemeinsamen Beisammen-
sein im Pfarrhof im Anschluss an die Maiandacht am Freitag,
13. Mai einladen. 

Schon jetzt möchten wir uns bei dem Vorbereitungsteam und
dem Kirchenchor für die musikalische Mitgestaltung bedan-
ken.                                                       Gemeindeteam Prinzbach

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Kath. Frauengemeinschaft
Maiandacht auf der Konradskapelle am Mittwoch, 11. Mai.

Wir beginnen um 18.00 Uhr beim Konradsbrunnen und wol-
len dann mit Meditationen und Gebeten den Weg zur Kapelle
gemeinsam gehen. 

Herzliche Einladung an die Pfarrgemeinde zu dieser Maian-
dacht zum Thema: 
Maria-Königin und Mutter der Barmherzigkeit. 

Falls Sie nicht so gut zu Fuß sind, nutzen Sie den Fahrdienst
zur Kapelle. Bei Regen findet die Andacht um 18.30 Uhr in der
St. Blasius Kirche statt. 

Im Anschluss gemütlicher Treff im Gasthaus »Linde« im Erz-
bach.                                              Das Leitungsteam der kfd

Erstkommunion 2016 – »Herr, lass mich
wachsen, blühen und reifen«
Korrektur: 

Natürlich möchten wir uns beim Liturgiekreis Biberach für die
musikalische Mitgestaltung im Festgottesdienst recht herzlich
bedanken und freuen uns ein anderes Mal wieder auf die mu-
sikalische Unterstützung durch den Liturgiekreis Prinzbach. 
Wir danken auch Michaela Große für die musikalische Mitge-
staltung an dem gemeinsamen Gründonnerstagsgottesdienst
in Nordrach. 

PPrriinnzzbbaacchh
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Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 8. Mai, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).



Freitag, 6. Mai, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Samstag, 7. Mai, 19.00 Uhr, Evangelische Kirche
Einladung zum Taizé-Gebet
Das kommende Taizé-Gebet steht unter der Bitte »Komm,
Schöpfer Geist!« Die Andacht ist ökumenisch. Sie ist geprägt
von Bibel-Lesung, Gebet, einer Zeit der Stille und persönlichen
Fürbitten. Wiederkehrende Gesänge in verschiedenen Spra-
chen stehen für kulturelle Offenheit. Kreuz-Ikone und Kerzen-
lichter stiften eine besinnliche Atmosphäre. 

Sonntag, 8. Mai, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer Monninger).

Montag, 9. Mai, 14.30 Uhr:
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag bei Kaffee und

Kuchen. Das Thema des Nachmittages ist: »Wir gestalten ein
Pfingstbild in Seidenmalerei«.

Dienstag, 10. Mai, 15.00 Uhr: 
Seniorengymnastik im Gemeindesaal.

Die Krabbelgruppen treffen sich zur gewohnten Zeit.

Freitag, 13. Mai, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr:
Kindergottesdienstnachmittag mit schönen Geschichten und
Spielen.

Freitag, 13. Mai, 19.30 Uhr: 
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Monatsspruch Mai
Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, der
in euch wohnt und den ihr von Gott habt? Ihr gehört nicht euch selbst.
(1. Kor 6,19)

Gotteshäuser und Tempel haben eine ganz besondere Ausstrah-
lung. Sie erinnern an die Mitte des Lebens, sie bringen einem den
Himmel nahe. Das Atmen wird tiefer, das Herz öffnet sich und man
spürt die Erhabenheit und Schönheit Gottes.
Vor einer Woche fand in der Stadtpfarrkirche von Zell ein Benefiz-
konzert für die Flüchtlinge unserer Raumschaft statt. 500 Konzert-
besucher fanden in dem beeindruckenden Gebäude spielend
Platz. Darunter waren 100 Flüchtlinge, die mit ihren Helfern zur 
Kirche gekommen waren. Es war uns eine ganz besondere Freude,
ihnen reservierte Plätze zuzuweisen. Der Lions Club, die katholi-
sche Kirchengemeinde, der ökumenische Arbeitskreis Flüchtlinge,

der Joy&Funchorus und Helmut Neerfeld waren der Meinung, 

dass die Flüchtlinge im Tempel Gottes einen Platz finden sollten.

Die Mitarbeiter hatten ihren Leib und ihr Herz dem Geist Gottes weit

geöffnet, sich sehr engagiert und den Flüchtlingen ein freundliches

Gesicht gezeigt. Im Anschluss an das Konzert wurde ein großer 

Begegnungsabend mit Flüchtlingen, Helfern und Konzertbesu-

chern im Pfarrheim veranstaltet – und es geschah ein Pfingstwun-

der. Trotz unterschiedlicher Herkunft und Sprache haben sich alle

verstanden. Es wurde gegessen und getrunken, gelacht und ge-

sungen und am Ende tanzten Einheimische und Flüchtlinge in 

einem großen Kreis Hand in Hand zu syrischer Musik.

Wenn Gott in unser Leben einkehrt, dann werden Kirchen zu 

Tempeln und Pfarrheime zu himmlischen Orten.

Allen Musikern und allen Helfern gilt unser herzlichster Dank.

                                                          Ihr Pfarrer Reinhard Monninger
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Neuapostolische Kirche Süddeutschland

Donnerstag, 5.05. 09.30 Uhr Gottesdienst an Christi mit
Pr.J.Kuster,Dnzlgn. Himmel-
fahrt.

Sonntag, 8.05. 09.30 Uhr Gottesdienst an Muttertag.

Donnerstag, 12.05. 20.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirks -
ältester K-F. Braun und Be-
zirksevangelist J.Schmidt.

Sonntag, 15.05. 10.00 Uhr Übertragungs-Gottesdienst
mit Stammapostel J-L.
Schneider nach OG, Gla-
serstr.1 oder in Haslach, Kö-
nigsbergerstr. 3.

Donnerstag, 19.05. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Sonntag, 22.05. 09.30 Uhr Gottesdienst.

Mittwoch, 25.05. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Donnerstag, 28.05. 20.00 Uhr Kein Gottesdienst! 
Fronleichnam.

Sonntag, 29.05. 09.30 Uhr Gottesdienst,

Unser Monatsmotto: Ich schaffe es … in Kindern. Geschenke
Gottes zu sehen, statt etwas Selbstverständliches. Mit Christus.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Auskünfte erteilt: Gemeindevorsteher Pr. J. Herr-
mann, Tel. 07835 3525, R. Standke, Tel. 07835 547730 od. Di.
Markus Steiner, Tel. 07835 4510410. 
Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet: http://www.nak-sued.de & http://cms.nak-
offenburg.de/Gengenbach.14054.0.html.
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 7. Mai 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Wer ist wie Jehova, 

unser Gott?« – Psalm 35:10.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Bist du so weit,

dich taufen zu lassen?« – Lukasevangelium 14:28. 

Mittwoch, 11. Mai 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln 

der biblischen Botschaft.
20.05 Uhr: Bibelkurs wie man den Glauben gottesfürchtiger Per-

sonen nachahmen kann. Thema: »Esther – Sie stand für Got-
tes Volk ein« – Sprüche 27:11.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 
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